S A T Z U N G

PSYCHOZOZIALES ZENTRUM FÜR FLÜCHTLINGE DÜSSELDORF e.V.

§ 1

Name und Sitz

Der Verein führt den Namen „Psychosoziales Zentrum für Flüchtlinge Düsseldorf“ (*¹). Er hat seinen Sitz in Düsseldorf und soll in das Vereinsregister eingetragen werden.

§ 2

Zweck

Zweck des Vereins ist 

1. die Einrichtung und das Betreiben eines Zentrums für psychosoziale Beratung von ausländischen Flüchtlingen mit Sitz in Düsseldorf für die Bereiche Bergisches Land, Niederrhein, westliches Ruhrgebiet und Düsseldorf;
2. die Förderung der Kooperation und der fachkundigen Begleitung der in diesen Bereichen in der Flüchtlingsarbeit Tätigen.

Der Verein ist damit in praktischer Ausübung christlicher Nächstenliebe im Sinne der Diakonie als Wesens- und Lebensäußerung der Evangelischen Kirche tätig.

Mitglieder der Organe müssen in der Regel einer Kirche angehören, die in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in der Bundesrepublik Deutschland und Berlin West mitarbeiten. Die Mitarbeiter/innen sollen einem christlichen Bekenntnis angehören.

§ 3

Mitgliedschaft

Mitglieder des Vereins können natürliche und juristische Personen werden. Der Vorstand beschließt über die Mitgliedschaft. Der Verein erhebt Mitgliedsbeiträge.

Die Mitgliedschaft endet durch Austritt oder Ausschluß eines Mitgliedes. Der Austritt muß durch schriftliche Erklärung mit einer Frist von drei Monaten gegenüber dem Vorstand erklärt werden. Der Ausschluß erfolgt durch Beschluß der Mitgliederversammlung.

§ 4

Gemeinnützigkeit und Zugehörigkeit zum Spitzenverband

Der Verein erfüllt unmittelbar und ausschließlich gemeinnützige, mildtätige und kirchliche Zwecke im Sinne des Abschnittes „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.
Die Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder als solche erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Niemand darf durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

Der Verein ist Mitglied des als Spitzenverband der Freien Wohlfahrtspflege anerkannten Diakonischen Werkes der Evangelischen Kirche im Rheinland und dadurch zugleich Mitglied des Diakonischen Werkes der Evangelischen Kirche in Deutschland.
§ 5

Organe

Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. Eine angemessene Vertretung der örtlichen kirchlichen Körperschaften ist sicherzustellen.

§ 6

Vorstand

Der Vorstand besteht aus dem/der Vorsitzenden, dem/der stellvertretenden Vorsitzenden, dem/der Schatzmeister/in und dem/der Schriftführer/in sowie vier Beisitzern/Beisitzerinnen. Von den Vorstandsmitgliedern sollen mindestens drei juristische Personen vertreten. 
Der geschäftsführende Vorstand im Sinne des §26 BGB sind der/die Vorsitzende, der/die stellvertretende Vorsitzende und der/die Schatzmeister/in, von denen jeweils zwei gemeinsam den Verein gerichtlich und außergerichtlich vertreten.
Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von vier Jahren gewählt.

Alle zwei Jahre scheiden die Hälfte der Vorstandsmitglieder aus. Wiederwahl ist möglich. Die nach zwei Jahren ausscheidenden Mitglieder werden durch das Los bestimmt.

Der Vorstand kann beratende Ausschüsse berufen, deren Mitglieder nicht unbedingt dem Verein angehören müssen.

§ 7

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung wird durch den/die Vorsitzenden/Vorsitzende einberufen und geleitet. Eine ordentliche Mitgliederversammlung muß mindestens einmal jährlich stattfinden. Der/die Vorsitzende ist darüber hinaus zur Einberufung der Mitgliederversammlung verpflichtet, wenn ein Drittel der Mitglieder die Einberufung verlangt. Die Einladung erfolgt schriftlich mit einer Frist von mindestens vier Wochen.
Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ein Zehntel der Mitglieder, jedoch mindestens 21 stimmberechtigte Personen anwesend sind (*²). Ist eine ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung nicht beschlussfähig, so muß innerhalb einer Woche erneut zur Mitgliederversammlung eingeladen werden. Diese ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienenen beschlußfähig. 

Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind Ergebnisprotokolle anzufertigen, die von zwei Mitgliedern des Vereins zu unterzeichnen sind.

§ 8

Aufgaben der Mitgliederversammlung

Zu den Aufgaben der Mitgliederversammlung gehört unter anderem

a) die Beschlußfassung über Grundsatzfragen des Vereins,

b) die Wahl des/der Vorsitzenden, seines/seiner Stellvertreters/-vertreterin, des/der Schatzmeisters/-meisterin, des/der Schriftführers/-führerin und der vier Beisitzer/innen,
c) die Entgegennahme des Jahresberichtes des Vorstandes,

d) Beschlußfassung über die Jahresrechnung und Wahl des Rechnungsprüfers,

e) Beschlußfassung über den Haushalts- und Stellenplan,

f) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge,

g) Beschlußfassung über Satzungsänderungen,

h) der Ausschluß von Mitgliedern auf Vorschlag des Vorstandes,

i) Auflösung des Vereins.

Satzungsänderungen bedürfen einer Mehrheit von drei Vierteln der anwesenden Mitglieder.

Satzungsänderungen, die den Zweck des Vereins, die Zusammensetzung oder die Zuständigkeit seiner Organe oder die Bestimmungen über die Zuordnung zur Kirche verändern, sowie Beschlüsse über die Auflösung des Vereins bedürfen der Zustimmung des Diakonischen Werkes der Evangelischen Kirche im Rheinland.

§ 9

Auflösung

Im Falle der Auflösung des Vereins fällt nach Beendigung der Liquidation das verbleibende Vereinsvermögen an das Diakonische Werk der Evangelischen Kirche im Rheinland, das es ausschließlich zu gemeinnützigen Zwecken im Sinne des Vereins zu verwenden hat.

Düsseldorf, den 18. April 1986

Nachträge:

(*¹) Mit Beschluß der Mitgliederversammlung vom 15.11.1996 ist der Name des Vereins verändert – das Wort „ausländische“ ist ersatzlos gestrichen worden – und in dem Vereinsregister VR 6618 beim Amtsgericht Düsseldorf aktenkundig gemacht worden.

(*²) § 7 Abs. 2 Satz 1 ist durch Beschluß der Mitgliederversammlung vom 18. März 1988 geändert und in das VR 6618 beim Amtsgericht Düsseldorf eingetragen worden.
Anschrift des Vereins:

Seit dem 01.05.1999 hat der Verein folgende Anschrift:

Psychosoziales Zentrum für Flüchtlinge Düsseldorf e.V.

Benrather Straße 7, 40213 Düsseldorf

Tel. 0211 / 35 33 15   Fax 0211 / 35 33 14
